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INTERNATIONALES SYMPOSIUM 

Aufsicht und Beratung in Zeiten von Vision Zero 
17.-18. April, 2018, Hamburg (D) 
 

Hat eine Aufsichts- und Beratungsperson in Frankreich den gleichen 
Auftrag wie die Kollegen in Österreich? Wie wird die Weiterentwicklung 
der Aufgaben und Ergebnisse der Aufsichts- und Beratungspraxis den 
Erfolg von Vision Zero beeinflussen? Bei unserem Symposium „Aufsicht 
und Beratung in Zeiten von Vision Zero“, das am 17. und 18. April 2018 in 
Hamburg stattfindet, werden wir zusammen mit Aufsichtspersonen und 
Experten aus verschiedenen europäischen Ländern auf diese Fragen 
eingehen.  
 
Die Aufsichts- und Beratungspraxis entwickelt sich ständig weiter. Nicht nur sind die 
Konzepte und Tätigkeitsbereiche von Land zu Land unterschiedlich, auch die Aufsichts- 
und Beratungspersonen sind gefragt, sich und ihre Arbeit vor dem Hintergrund der 
weltweiten Vision Zero Kampagne neu zu positionieren. Vision Zero zielt darauf ab, 
tödliche und schwere Unfälle zu eliminieren und eine Kultur der Sicherheit und 
Gesundheit bei der Arbeit zu fördern. 
 
Wichtige Beispiele von Trends, die sowohl bei Vision Zero als auch bei der 
Weiterentwicklung der Aufsichts- und Beratungspraxis eine Rolle spielen, sind:  

 … weg von der reinen Beaufsichtigung und Kontrolle, hin zu Beratung und 
Austausch 

 … weg von Managern, die Arbeitsschutz als reinen Kostenfaktor sehen, hin zu 
einer Sichtweise, die Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit als eine Investition 
in die Zukunft begreift 

 … weg von der behördlichen Verordnung, hin zur Förderung der intrinsischen 
Motivation von Arbeitgebern, sich mehr mit Themen wie Arbeitsschutz und 
Gesundes Arbeiten zu befassen (von „ich muss“ zu „ich will“) 

 
Das Hauptziel unseres Symposiums ist die Förderung des Austausches von Ideen und 
Sichtweisen im Hinblick auf die Weiterentwicklung der Aufsichts- und Beratungspraxis als 
integraler Bestandteil der Aufgaben der nationalen Aufsichtsbehörden und 
Sozialversicherungen. Besonderer Bedeutung wird dabei der Transport- und Logistiksektor 
haben.  
 
 
 
 
 

 
Für weitere Informationen erreichen Sie uns 

per Mail: secretariat@issa-transportation.org 
oder telefonisch unter: +49 40 3980 2200   

 


